
 

 
 

 
 
 

 
 
 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
 
  Вeхи – Milestones – Meilensteine 

 
 

          Literaturwissenschaft International: 

         Freiburg – Moskau – St. Petersburg 
 

 
                         20. Symposium 

                        29. Januar 2021 
 
 



 

09:30 – 09:35 Uhr  Begrüßung 

09:35 – 10:05 Uhr   Maria Osipova 

Die Bedeutung des Kinos  

in Lion Feuchtwangers Roman Erfolg 

 

10:05 – 10:35 Uhr  Johanna Sickert 

Elternrollen. Darstellungen von Vätern und Müttern  

und ihre Implikationen auf die Protagonist*innen  

der aktuellen Jugendliteratur 

 

10:35 – 10:45 Uhr  Kaffeepause 

 

10:45 – 11:15 Uhr  Lukas Sayer 

Die Lyrik des Rainer Malkowski. Eine Werksübersicht 

      

11:15 – 11.45 Uhr  Rebecca Heinrich  

     Jeder Satz eine Revolte gegen den Tod.  

Helden wider die Marginalisierung? Intersektionale 

Analysen von Maskulinitäten und Heldentum  

in der „AIDS-Literatur“  

 

11:45 – 13:30 Uhr  Mittagspause 

 

13:30 – 14:00 Uhr  Maria Thierfelder 

Betrachtung von Genderaspekten am Bespiel  

der Inszenierung Persona von Anna Bergmann 

 

14:00 – 14:30 Uhr     Svetlana Gartseva 

     Erich Kästners Kinderbücher in der Sowjetunion:  

Die Übersetzungsgeschichte 

 

14:30 – 14:45 Uhr  Kaffeepause 

 

14:45 – 15:15 Uhr   Aliya Mukhitova 

Die Öffentlichkeit als Element der dramatischen Struktur 

in Gogols Komödie Der Revisor und in Dürrenmatts 

Tragikomödie Der Besuch der alten Dame 

 

 

 

    

 



 
 
 
 
 

 

 
                   
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Die Universität Freiburg und die RGGU Moskau sind seit mehreren Jahren durch eine Univer-
sitätspartnerschaft, ein gemeinsam getragenes germanistisches Fachzentrum sowie vor allem 
auch durch den gemeinsamen Master-Studiengang „Russlandstudien: Literatur, Geschichte und 
deutsch-russischer Kulturkontakt“ eng verbunden. 
 
Ebenfalls eng ist die Anbindung an das von der DFG geförderte Internationale Graduiertenkolleg 
IGK 1956, denn die Ausrichtung auf Themen des Kulturtransfer bietet hier eine Basis für wissen-
schaftlichen Austausch. 
 
Vortragszeit 20 Minuten, anschließende Diskussion ca. 10 Minuten  
(wenn nicht anders angegeben) 

 
 
 

 
Verantwortliche: 
 
Prof. Prof. h.c. Dr. Dr. h.c. Elisabeth Cheauré Slavisches Seminar der Universität Freiburg 

 
Prof. Dr. Dr. Dirk Kemper Thomas Mann-Lehrstuhl an der RGGU Moskau 

 
Prof. Dr. Weertje Willms Deutsches Seminar der Universität Freiburg 

 
  

 
 
 
 
Kontakt: 
Prof. Prof. h.c. Dr. Dr. h.c. Elisabeth Cheauré 
Werthmannstr. 14 
79098 Freiburg im Breisgau 
Tel: 0761-203-8320 
E-mail: elisabeth.cheaure@slavistik.uni-freiburg.de 
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